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Der Garten - ein Ort, an dem ich dem Paradies
ein wenig näher bin? Das kann wohl so sein.
Leider erleben Gartenfreunde und -freundinnen
manchmal gerade das Gegenteil, alles andere
als paradiesische Zustände. Dann nämlich,
wenn um Gärten erbitterte Nachbarschafts-
streitigkeiten geführt werden, weil man sich im
eigenen «Garten Eden» durch die Mitmenschen
gestört fühlt.
Die biblische Rede vom Garten fordert mich
aber gerade nicht auf, mein eigenes kleines
Paradies abzustecken und mit Zähnen und
Klauen zu verteidigen. Nein, dieses Urbild vom
Paradiesgarten kann meinen Blick schärfen für
alles, was diesem Bild in meinem Leben und in
meiner Umwelt nicht entspricht. Es kann mich
aufmerksamer machen und klarer sehen
lassen.
Das Bild vom Paradiesgarten kann mich fragen

lassen, was ich wirklich brauche und was
nicht. Das biblische Bild vom Garten kann mir
auch helfen, über meinen Gartenzaun hinaus-
zuschauen. Denn der biblische Garten Eden ist
nicht etwas, das sich der Mensch hart erarbeitet
und verdient hat, nein, er ist ein Geschenk von
Gott.
Und auch mein Leben und alles, was ich habe,
was mir glückt, ist nicht einfach selbstver-
ständlich oder nur mein ureigenster Verdienst.
Gottes Segen kann ich darin erkennen, Gottes
Geschenk. Das zu sehen, kann mich grosszügiger
und offener machen. Mein Garten – falls ich
einen habe - und auch mein Leben als Garten
betrachtet, sind Gottes Geschenke an mich. Ich
darf und soll sie auch in diesem Jahr gestalten,
pegen und geniessen - und ihre Früchte und
ihre Schönheit teilen mit denen, die sie nötig
haben.

Eine schöne Gartenzeit wünscht Ihnen
Pfrn. Sabine Gäumann, Bad Ragaz

Garten -
paradiese
Im Frühjahr zieht es viele wieder hinaus in den
Garten. Spuren des Winters werden beseitigt.
Es wird gehackt und geschnitten, aufgeräumt
und neu gepanzt.
Ein schöner Garten berührt etwas in den meisten
Menschen. Denn er ist ein uraltes Symbol, das
uns etwas über unser Leben sagt. Darum haben
Menschen in verschiedenen Zeiten und Kulturen
Geschichten von Gärten erzählt - auch in der
Bibel gibt es einen Schöpfungsbericht, der den
Beginn der Welt als Anlage eines Gartens
beschreibt: Und Gott der Herr panzte einen
Garten in Eden gegen Osten hin und setzte den
Menschen hinein, den er gemacht hatte.
( 1.Mose 2,8)
Dieser biblische Garten gibt dem Menschen,
was er zum Leben braucht: Nahrung und
Sicherheit, Orientierung und Schönheit. Er
lässt ihn seine Kräfte und Fähigkeiten entfalten.
Er kann etwas pegen und gestalten. Im bibli-
schen Garten erlebt der Mensch als Mann und
Frau Gemeinschaft. Er erlebt Gemeinschaft
auch mit den Tieren, denen er Namen gibt.
Und darüber hinaus ist der Garten Eden immer
auch der Ort, an dem Gott mit dem Menschen
vertrauensvoll spricht.
Jeder Garten, der mit Liebe bebaut und gepegt
wird, ist auch ein Ausdruck der Sehnsucht
nach diesem Urbild, nach dem Paradiesgarten.
Er ist der Versuch, einen Raum der Harmonie
zu schaffen. Einen Ort, an dem ich die eigenen
Kräfte entfalten kann. So ein Garten kann auch
ein Ort der friedlichen Gemeinschaft von Men-
schen sein, bei der gemeinsamen Pege des
kleinen Paradieses , aber natürlich auch im
Gespräch, beim Spiel, beim Feiern, bei allen
Aktivitäten, die man draussen im Garten
geniesst. Und nicht zuletzt kann der Garten als
Ort der Ruhe und Besinnung auch ein Raum
der Begegnung mit Gott sein.
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Bad Ragaz,
Pfäfers

Regelmässige Veranstaltungen

Andacht im Altersheim Allmend
Freitag, 5. April, 10.15 Uhr, Pfr. Andreas
Gäumann
Freitag, 19. April, 10.15 Uhr, Pfr. Andreas
Gäumann

Bibelgespräch
Donnerstag, 4. und 25. April, 14.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus. Weitere Informationen bei Pfrn.
Sabine Gäumann, 081 302 71 89

Frauenverein - Stricktreff
Der Stricktreff geht in die Oster- und Sommer-
pause und startet am 17. Oktober wieder.
Weitere Informationen bei Margrit Graf,
081 302 59 81

Im Fokus: Vorräte aus der Natur

Donnerstag, 25. April, 14.00 Uhr, Kirch -
gemeindehaus
Kaum zu glauben, was alles an Gutem und
Gesundem in unserer allernächsten Umgebung
zu nden ist und was wir nur einzusammeln
brauchen. Margrith Weber, Kräuterpädagogin
aus Maienfeld, vermittelt uns davon einen Ein-
druck. Damit erinnert sie uns an einen Schatz,
von dem unsere Grossmütter noch wussten,
der aber unterdessen oft vergessen ging.
"Im Fokus" ist eine Veranstaltungsreihe für Inte-
ressierte jeglichen Alters. Es startet mit einer
thematisch aktuellen Andacht und schliesst
mit einem Zvieri ab. Anmeldungen: Sekretariat,
081 302 13 57, sekretariat@ref-badragaz.ch

Keine leeren Plätze am Suppentag

Am Sonntag, 3. März feierten die Katholische
Pfarrei und die Evangelische Kirchgemeinde
einen gemeinsamen Suppentags-Gottesdienst,
der vom katholischen Kirchenchor unter der
Leitung von Pascal Weder sowie von Kirchen-
musiker Hannfried Lucke musikalisch umrahmt
wurde. Pfrn. Sabine Gäumann und Seelsorger
Michael Erhardt stellten das Hungertuch vor.
Im Mittelpunkt der Predigt stand das Kampag-
nenmotto «Weniger ist mehr». Im Anschluss
kamen zahlreiche Menschen zum traditionellen
ökumenischen Suppentag in das Kirchgemeinde-
haus, wo eine duftende Suppe auf sie wartete.
In Gespräche vertieft genossen die Gäste das
Essen und freuten sich über die reichhaltige
Auswahl von selbst gebackenen Kuchen zum
Kaffee.

Die Kollekte und der Erlös des Suppentages
gingen an ein Wasserprojekt in Sambia und an

Seit Februar gratuliert das Pfarrehepaar
Gäumann mit einer Karte zum 70., 75., 80, 85.,
90., 91., 92. fortfolgend Geburtstag. Gerne
kommt Pfarrer Andreas Gäumann auch zu
einem Geburtstagsbesuch vorbei. Er meldet
sich aber vorher telefonisch, um einen Termin
auszumachen. Wenn die Telefonnummer nicht
bekannt ist, bittet er in der Geburtstagskarte
um eine Mitteilung.
Auf Wunsch besuchen Pfrn. Sabine Gäumann
oder Pfr. Andreas Gäumann selbstverständlich
auch Gemeindeglieder zu Hause oder im Spital –
auch ohne einen runden oder halbrunden
Geburtstag. Wenn Sie sich über einen Besuch
freuen würden oder denken, jemand könnte
Interesse haben, melden Sie sich doch:
pfarrer@ref-badragaz.ch, 081 302 71 89

Neues Logo

Das bisherige Logo der Kirchgemeinde war in
die Jahre gekommen, und es existierte auch
nicht in einer hochauösenden digitalen Fassung.
Die Kirchenvorsteherschaft beauftragte den in
Pfäfers wohnhaften Graker José Federspiel
mit der Ausarbeitung eines neuen Logos. Inner-
halb von kurzer Zeit legte er dem Gremium
mehrere sehr gute Entwürfe vor. Die Vorsteher-
schaft konnte sich schnell auf ein Logo ver -
ständigen und es in Kraft setzen.

ein Landwirtschaftsprojekt in Kolumbien. Dafür
wurden über 1600 Franken gespendet. Die beiden
Kirchgemeinden freuen sich sehr über dieses
schöne Ergebnis und danken den Spenderinnen
und Spendern, aber auch allen Mitwirkenden
im Hinter- und Vordergrund.

Installation des neuen
Pfarrehepaars

Das neue Pfarrehepaar Sabine und Andreas
Gäumann wurde am Sonntag, 10. März von
Dekan Christian Hörler in sein Amt eingesetzt –
also «installiert». Im Zentrum der Predigten des
Dekans wie auch des Pfarrehepaars standen je
ein Vers eines Kirchenfensters. Der junge
Trompeter Simon Gabriel und Kirchenmusiker
Hannfried Lucke setzten mit feierlicher Musik
einen besonderen Akzent.
Erika Spitz, Präsidentin der Vorsteherschaft,
hiess das Pfarrehepaar in der Kirchgemeinde
willkommen und übergab ein Geschenk. Seel-
sorger Michael Erhardt von der katholischen
Pfarrei und Pfarrer Michael Ott aus Maienfeld
gratulierten Gäumanns zur neuen Aufgabe und
freuten sich auf ein gutes Zusammenwirken.
Bei einem Apéro kamen die vielen Besucherinnen
und Besucher mit den neuen Pfarrern ins
Gespräch.

Besuche

Gottesdienste
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Sonntag, 7. April

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfr. Rolf Kühni
Im Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 14. April

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfr. Andreas Gäumann
Im Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 21. April

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Andreas Gäumann
Im Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 28. April

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfrn. Sabine Gäumann
Im Anschluss Kirchenkaffee

Alle Termine finden Sie zusätzlich in der
Freitagausgabe des «Sarganserländers»,
sowie auf www.ref-badragaz.ch



Aus den Gemeinden

Walenstadt,
Flums, Quarten

Abschied nehmen - Danke sagen
Mit dem ermunternden Ostergottesdienst en-
dete die Zeit von Pfarrerin Marie-Ursula Kind in
unserer Kirchgemeinde. Wir erkennen die Spu-
ren, welche sie hier hinterlässt und halten die
ermutigenden Begegnungen in Erinnerung. Wir
danke ihr von Herzen für das, was sie hier in
Bewegung gesetzt, aufgenommen und weiterge-
führt hat und wünschen Marie-Ursula Kind viel
Gutes und Gottes Segen für die Zukunft.
Pfr. Simon Sigrist und die Kirchenvorsteher-
schaft

Gottesdienste

Wir widmen uns im April weiter den Tieren in
der Bibel. Nachdem wir bereits die Ameise, die
Gämsen und Steinböcke, den Löwen, das Esels-
fohlen und den Sündenbock gefunden haben,
werden wir auch im April Tiere nden. Wir wol-
len uns dem Schwein, der intelligenten Schlan-
ge und der spannenden Heuschrecke anneh-
men und die Vielfalt von Gottes Wunder immer
wieder genauer betrachten.

Freud und Leid

TRAUERFEIERN
Esther Bürer, Walenstadt
Werner Walser-Herfurth, Unterterzen

«Und ob ich schon wanderte im Finsteren
Tal, ich fürchte kein Unglück, denn du bist
bei mir, dein Stecken und Stab, sie trös-
ten mich.» Ps 23, 4

Mitteilungen

FERIENVERTRETUNG
Da Pfr. Simon Sigrist vom 12. bis 19. April in
den Ferien ist, wird am 14. April Pfr. Jan-Andrea
Bernhard, Professor für Kirchengeschichte an
der Universität Zürich und ehemaliger Pfarrer
von Castrisch, Riein, Schnaus und Waltens-
burg, den Gottesdienst feiern und gestalten.
Wir freuen uns auf seine Predigt.

KINDERBIBELTAGE
Mut tut gut! Bist du im Primarschulalter und
willst erleben, wie gut Mut tut, dann nimm an
den ökumenischen Kinderbibeltagen vom
Dienstag bis Donnerstag, 9. bis 11. April, teil.
Wir erleben gemeinsam eine spannende bibli-
sche Geschichte, lösen Rätsel, basteln und ex-
perimentieren. Jeweils von 9.30 bis 17 Uhr erle-
ben wir das Abenteuer mit Zmittag und Zvieri.
Am Donnerstag, 11. April, feiern wir zusammen
mit allen Eltern und Interessierten ein Fest mit
einem Apéro. Anmeldung bitte bis am 4. April
an pfarramt.ums@sesowa.ch. Weitere Informa-
tionen ndet ihr auf der Website.

LEBENSBAUM
Der Lebensbaum verändert sich. Nach einem
Jahr, in welchem zwar viel passiert, aber wenig
sich am Baum verändert hat, wird dem Baum
in der kommenden Zeit wieder einiges Leben
eingehaucht. Wieder wie früher wollen wir uns
an die Täuinge in Form von Früchten, die Kon-
rmandInnen in Form von Blättern, die Hoch-
zeitspaare dargestellt durch Blüten und an die
Verstorbenen in der Form von Tränen erinnern.

Veranstaltungen

ÖKUMENISCHES BIBELGESPRÄCH
Donnerstag, 4. April, 19.30 Uhr, Rägäbogä
Die Treffen des ökumenischen Bibelgesprächs
der kath. und der ref. Kirche nden mit theolo-
gischer Unterstützung statt.
Jede Frau und jeder Mann sind herzlich einge-
laden, sich eine Stunde Zeit zu nehmen, um die
Worte aus der Bibel ins eigene Leben zu holen

SENIORENNACHMITTAGE FLUMS
Donnerstag, 4. April, Jassen,
Donnerstag, 25. April, Lotto,
jeweils 13.30 Uhr, Pfarreisaal Flums

HAUSKREISE WALENSTADT
Montag, 8. und 22. April, 9.30 Uhr, Waffenplatz-
str. 17, Reinhard Bärtschi, 077 409 74 69

Montag, 15. und 29. April, 19.30 Uhr, Garten-
strasse, Esther Mettler, 081 710 24 41

HAUSKREIS MURG
Dienstag, 9. und 23. April, 19 Uhr, Strandboden-
strasse, Sina Moosberger, 079 332 87 63

60+NACHMITTAG WALENSTADT
Am Donnerstag, 18. April, ndet der Nachmit-
tag für Junggebliebene statt. Ab 14.30 Uhr im
Alters- und Pegeheim Riva unterhält Clown
«Nica» und verspricht einen spannenden und
fröhlichen Nachmittag.

KIRCHENCHOR
In den Frühlingsferien nden keine Proben
statt.
Nächste Probe: Mittwoch, 24. April, 20 Uhr, Kir-
chenstube, Kirche Walenstadt. Neumitglieder
sind jederzeit herzlich willkommen.

Frauengemeinschaft
unteres Sarganserland

VORTRAG «BINDUNG: STREBEN NACH
SICHERHEIT UND GEBORGENHEIT»
Donnerstag, 4. April, 19 Uhr, Mehrzweckraum
Exi-Turnhalle.
Die Referentin, Dr. Patricia Gmür gibt spannen-
de Informationen zum frühkindlichen bis zum
erwachsenen Bindungsverhalten. Mit prakti-
schen Übungen und vielfältigen Vertiefungsele-
menten innerhalb des Vortrags haben die Teil-
nehmenden Gelegenheit, über ihr eigenes Bin-
dungsverhalten und über jenes ihrer Kinder
oder Grosskinder nachzudenken und erhalten
Tipps, an vorhandenen Bindungsmustern zu ar-
beiten.
Dr. Patricia Gmür ist promovierte Erziehungs-
wissenschaftlerin und beschäftigt sich unter
anderem mit Lernprozessen und Bindungsver-
halten von Kindern.
Alle, die an diesem Thema Interesse haben,
sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Weitere Details zum Vortrag und auch einen
Link zur Vorbereitung auf das Referat, welcher
«Bindungstyp» Sie sind, nden Sie auf der
Homepage www.fgus.ch.

LOTTOABEND
Freitag, 26. April, 19.30 Uhr im Kirchentreff Rä-
gäbogä, Walenstadt.
Spass und Spannung sind garantiert, attraktive
und grosszügig gesponsorte Preise gibt es zu
gewinnen.
Für Getränke und einen kleinen Dessert in der
Spielpause ist gesorgt.

Gottesdienste
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Sonntag, 7. April

10 Uhr
Walenstadt

Gottesdienst
Pfr. Simon Sigrist
Kirchenkaffee

Dienstag, 9. April

18.30 Uhr
Altersheim
RIVA

Gottesdienst
Pfr. Simon Sigrist

Sonntag, 14. April

10 Uhr
Walenstadt

Gottesdienst
Pfr. Jan-Andrea Bernhard

Sonntag, 21. April

10 Uhr
Flums

Gottesdienst
Pfr. Simon Sigrist
Kirchenkaffee

19 Uhr
Walenstadt

Taizé-Gebet

Donnerstag, 25. April

10.30 Uhr
Tertianum

Gottesdienst
Pfr. Simon Sigrist

Sonntag, 28. April

10 Uhr
Walenstadt

Gottesdienst
Pfr. Simon Sigrist

Die Termine erscheinen jeweils auch in
der Freitagsausgabe des «Sarganserländers»
sowie auf unserer Homepage.
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Sargans, Mels,
Vilters-Wangs

Nach einer Besinnung zum Lied «Du, meine
Seele, singe» können sich alle beim reichhalti-

gen Buffet bedienen. Wir wollen an diesem
Sonntag gemeinsam Gottesdienst in anderer als
der gewohnten Form feiern, miteinander ins
Gespräch kommen und brunchen. Herzlich lädt
im Namen des Vorbereitungsteams ein
Wilma Finze-Michaelsen, Pfarrerin

AMPULS GOTTESDIENST
Sonntag, 28. April, 18.30 Uhr
Aktuelle Themen mit biblischen Inhalten zu
verknüpfen, eine Band, kurze Theatersequen-
zen, multimediale Elemente und Interviews mit
Gästen - das sind die Zutaten unseres amPuls-
Gottesdienstes. Miteinander unterwegs sein,
aktuelle Sinn-, Glaubens- und Lebensfragen tei-
len, erst in der Kirche und dann am Esstisch im
Saal, darum geht’s! Weitere Infos zum Thema,
dann ganz aktuell, ca. 10 Tage vor dem Gottes-
dienst auf unserer Homepage.
Ralf Rupf, Sozialdiakon

KONTAKTPLAUSCH DER SENIOREN
Dienstag, 30. April, 14 Uhr
Die Seniorinnen und Senioren sind herzlich
zum Kontaktplausch eingeladen. Als Gast dür-
fen wir Herrn Bücheler von der Kantonspolizei
begrüssen, der uns Interessantes zum Thema
«Sicherheit im Alltag» erzählen wird, Wir erhal-
ten Informationen, Verhaltenstipps und Emp-
fehlungen, die das Leben im Alter sicherer und
angenehmer machen.

Es gibt auch die Gelegenheit, Fragen zu stellen.
Anschliessend wird ein feines Zvieri offe-
riert.Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.
Wilma Finze-Michaelsen, Pfarrerin

SEI TEIL EINES MUSICALS
BÜHNENREIF organisiert gemeinsam mit ver-
schiedenen Kirchen und Gemeinden der Regi-
on Sargans ein Musicalprojekt für Laien mit
Pros.

Du hast die Möglichkeit ohne Vorkenntnisse im
Chor, in der Tanzgruppe oder in einer Statis-
tenrolle Teil einer professionellen Musicalpro-
duktion zuwerden. Du wirst mit den Darstelle-
rInnen und Tänzerinnen des Musicals Surpri-
sed by Hope die Bühne teilen. Die Proben
nden an mehreren Abenden und einem Sams-
tag statt. Neben dem Singen, Tanzen und
Schauspielen soll auch die Gemeinschaft und
der Austausch ein wichtiger Teil dieser gemein-
samen Zeit sein; zum Beispiel in den
Gesprächsgruppen.
Alle Musicalbegeisterte ab 14 Jahren sind will-
kommen teilzunehmen. Weitere Infos mit allen
Daten und die Möglichkeit sich anzumelden n-
den sich auf unserer Homepage
Ralf Rupf, Sozialdiakon

RÜCKBLICK AUF DAS FRIEDENSGEBET
In Erinnerung an den Beginn des Krieges in der
Ukraine trafen sich über vierzig Personen aus
dem Sarganserland zum ökumenischen Frie-
densgebet, das von den Amtsträgern aus
Walenstadt, Bad Ragaz und Sargans vorbereitet
wurde, in der Zwinglikirche in Sargans.

Überraschend viele Frauen und Männer aus
der Ukraine nahmen daran teil. Beim ansch-
liessenden Zusammensein im Kirchgemeinde-
saal erzählten sie von ihrem Leben im Sar-
ganserland, dankten für die Unterstützung und
teilten mit den Einheimischen die Sorge um die
Angehörigen in der Ukraine.

Der Austausch war für alle sehr bereichernd.
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben!
Wilma Finze-Michaelsen, Pfarrerin

HERZLICH WILLKOMMEN
Die Pfarrwahlkommission war erfolgreich und
konnte eine neue Pfarrperson nden. Die Kir-
chenvorsteherschaft war sofort mit der Wahl
einverstanden. So musste nur noch auf die Ant-
wort der neuen Pfarrperson gewartet werden.

Wir freuen uns riesig Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass Herr Reto Schaufelberger zugesagt
hat und per 1. August 2024 in unserer Kirchge-
meinde als Pfarrer arbeiten wird. Mehr über
seine Person und wann die Wahl durch die
Kirchbürger stattndet, folgt in einem der
nächsten Kirchenboten.

Wir heissen Herrn Reto Schaufelberger ganz
herzlich willkommen. Auch danken wir der
Pfarrwahlkommission für ihre grosse und gute
Arbeit.
Die Kirchenvorsteherschaft

Gruppen und Vereine

FRAUENVEREIN
Freitag, 19. April, Kleidertausch, 9–17 Uhr
im Kirchgemeindehaus.
Info: Ursula Flüeler 079 421 29 69 oder
ursula.ueeler@ref-sargans.ch

GEDANKENAUSTAUSCH
AUS BIBLISCHER SICHT
Dienstag, 23. April, 14 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Info: Barbara Schawalder, 081 723 36 67

KIRCHENCHOR
Probe jeweils am Mittwoch, 20.15 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Info: Dorothea Meier, 081 783 21 49 oder
Dagmar Jonas 081 723 65 78

KONTAKTPLAUSCH DER SENIOREN
Dienstag, 30. April, 14 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Info: Wilma Finze-Michaelsen, 081 710 43 04

Freud und Leid

TAUFEN
In die christliche Gemeinschaft wurde
aufgenommen:
Tamina Felia Malea Richenber, Tochter von
Rahel Richenberger und Tobias Stockmaier aus
aus Mels

Veranstaltungen

SCHWEIGEN UND HÖREN MIT
TISCHABENDMAHL
Donnerstag, 28. März, 19.30 Uhr
Am Gründonnerstag feiern wir in der Evangeli-
schen Kirche Sargans eine besinnliche Feier
mit einem Tischabendmahl.

Herzlich lade ich Sie im Namen des Teams ein.
Wilma Finze-Michaelsen, Pfarrerin

BRUNCH-GOTTESDIENST
Sonntag, 7. April, 09.30 Uhr
Dieser spezielle Gottesdienst ndet im Saal, an-
stelle in der Kirche, statt und wird von Klavier-
statt von Orgelmusik begleitet. Gleich zu Be-
ginn gibt es einen feinen Kaffee, Tee oder Oran-
gensaft.

Gottesdienste
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Sonntag, 7. April

9.30 Uhr
Sargans

Brunch-Gottesdienst
im Saal mit Klaviermusik
Pfrn. Wilma Finze-Michaelsen

Sonntag, 14. April

9.30 Uhr
Sargans

Gemeindegottesdienst mit Taufen
Pfr. Holger Finze-Michaelsen

Sonntag, 21. April

9.30 Uhr
Sargans

Gemeindegottesdienst mit Feier
des Abendmahls
Sozialdiakonin Heidi Rupf

Sonntag, 28. April

18.30 Uhr
Sargans

amPuls Gottesdienst
Sozialdiakon Ralf Rupf und Team
anschliessend Imbiss

Dienstag, 30. April

19.30 Uhr
Sargans

«Schweigen und Hören», ökume-
nische meditative Abendfeier,
Gestaltung: Katharina Garn

Alle Termine können auch in der Freitags-
ausgabe des «Sarganserländers» und auf
unserer Homepage www.ref-sargans.ch ein-
gesehen werden.


